
Protokoll der Vorstandssitzung vom 26.
Oktober 2008

Piratenpartei Brandenburg

26. Oktober 2008

1 Teilnehmer

anwesende Vorstandsmitglieder:

• Axel Mehldau - Vorsitzender

• Sören Zetzsche - Schatzmeister

• Thomas Habisch - Beisitzer

• Jörgen Kosche - Beisitzer

Die anwesenden Vorstandsmitglieder bestimmen Jörgen Kosche einstimmig zum Pro-
tokollanten.

Protokollant: Jörgen Kosche

2 Formelles

Es werden die noch fehlenden Unterschriften auf Gründungsprotokoll, Landes- und
Bundessatzung abgeleistet.

Es wird der Vorschlag einer Geschäftsordnung besprochen. Beschluss: Die Geschäft-
sordnung wird einstimmig angenommen.

Es wird über ein Konto für den Landesverband gesprochen. Beschluss: Wir machen ein
Konto bei der GLS, Sören und Thomas sind zugriffsberechtigt. (einstimmig angenom-
men) Der Schatzmeister Sören Zetzsche informiert die Vorstandsmitglieder über die
Finanzen des Landesverbandes. Für die Konteneröffnung nötige Unterschriften wur-
den geleistet.
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3 Internes

Problem: Die Sachsen melden sind nicht mehr aktiv, wie wird mit der bereits erworbenen
Domain verfahren? Vorläufige Weiterführung der Domain piratensachsen.de bis Ende
des Jahres, bis dahin muss sich der Landesverband Sachsen melden.

Faxnummer für Brandenburg: Thomas stellt eine Nummer bereit und empfängt die
Faxe für den Landesverband, er infomiert uns über den Fortschritt.

Jörgen erhält Zweitschlüssel zum Postfach von Sören und leert es regelmäßig.

Die Webseite benötigt mehr Betreuung. Folgende Rubriken sind geplant.

• Vorstandsseite mit Kurzvorstellungen der Vorstände

• Downloadmöglichkeit für Satzung und Geschäftsordnung

• Kontaktmöglichkeiten

Vorschlag von Thomas: Drupal für Webseite ausprobieren. Er richtet es parallel zum
vorhandenen Wordpress ein, damit es ausprobiert werden kann.

Sören hat ein Mailingliste kooperation@lists.piratenpartei.de für Kooperation zwischen
LVs eingerichtet.

Arbeitsplattform für Brandenburg in Form eines Wikis einrichten. Thomas richtet auf
unserem Server ein Wiki ein.

4 Politisches

Die Arbeit an dem Programm soll vorangetrieben werden.

Das Projekt einer Brandenburger Piratenzeitung soll vorangetrieben werden. Fertigstel-
lung einer ersten Ausgabe in 2 Wochen wird angestrebt.

Wir wollen regelmäßige Informationsstände organisieren. Dazu könnte folgender
Ablauf etabliert werden: Ein Pirat vor Ort erledigt die Anmeldung des Standes, der
Vorstand organisiert einige Leute, die mit dem Stand, Flyern usw. anreisen.

Nächstes Jahr sind Europa-, Bundestags- und Landtagswahlen. Wir wollen uns aktiv an
der Unterschriftensammlung zur Zulassung zur Europawahl beteiligen. Jörgen macht
sich kundig über Anforderungen zur Landtags- und Bundestagswahl

• Wieviele Unterstützerunterschriften benötigt man für die Landesliste zur Bun-
destagswahl, für Direktkandidaten zur Bundestagswahl, und Liste für Land-
tagswahl?

• Benötigt man Ortsverbände um einen Direktkandidaten aufzustellen?

• Wo reicht man die jeweiligen Listenvorschläge ein?
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Sören informiert über morgiges Treffen von KATO am Ostbahnhof (Berlin) um 20.00.

Es werden Vorschläge erarbeitet, wie man Geld für den Landesverband erwirtschaften
kann:

• EBAY-Verkäufe von Piratenmerchandising

• T-Shirt-Verkauf (Spreadshirt?)

• Firmen um Spenden bitten?

– Piratenpartei als Referenzkunde bei Sachleistungen
– Textvorschläge für Musterbrief müssen erarbeitet werden

• Standbeteiligung auf dem CCC mit Spendensparschwein?

– Sören fragt bei den Berlinern

• Stände auf OSS-Messen?

– Welche gibt es?
– Jörgen informiert sich darüber

5 Weiteres

Zum Thema der Handhabung von Pressemitteilungen. Bisher gibt es eine Mailingliste,
diese ist aber unflexibel. Bessere Lösung mit Gruppierung von Kontakten wäre wün-
schenswert.

Beim aktuellen Kontakt zur Presse verteten uns Axel und Sören, außer der Kontakt will
den gesamten Vorstand sehen.

Idee: auf der Webseite eine Rubrik: Warum bin ich Pirat?

6 Abschluss

Das nächste Treffen findet am 09.11.2008 um 15.00 im Quo Vadis statt.
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